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Andreas Ludwig

Kleinenztalstraße 52

Tel. 07081/159969
Liebe/r Spender/in  und Unterstützer/in 
der Jugendreferentenstelle,    

Das vergangene halbe Jahr verging wie im Flug und in dieser Zeit 
hat sich einiges in der CVJM – Jugendarbeit getan. Ich möchte Ihnen 
einen Einblick in die Entwicklung der Jugendarbeit der vergangenen 
Monate geben. 
Bubenjungschar:
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter und ich unternahmen in den vergangenen Monaten zwei größere Einladeaktionen für die Bubenjungschar. Der Erfolg dieser Aktionen war nicht sofort spürbar. Allerdings konnte ich durch mein Engagement in der Hausaufgabenbetreuung an der Goßweiler-Grundschule neue Kontakte mit Jungscharkindern knüpfen, die ich während dieser Betreuungsstunden zur Jungschar einlud. Seit etwa 3 Monaten kommen nun aus dieser „Schulbekanntschaft“ 4 Kinder regelmäßig. Die Tendenz ist weiterhin steigend. Das zeigt, dass es den Betreungskindern in der Jungschar sehr gefällt und sie an der Schule für die Jungschar „Mundpropaganda“ betrieben haben und unsere Einladungsaktionen gefruchtet haben.  Zur Zeit kommen 8 bis 10 Kinder regelmäßig in die Bubenjungschar. Wir hatten auch schon 14 Jungscharler gezählt, was die steigende Tendenz der Besucherzahlen unterstreicht. In den kommenden Wochen sind noch besondere Aktionen geplant, wie ein Besuch in der Eislaufhalle Polarion und die Teilnahme am Jungschartag am Faschingsdienstag bei der Liebenzeller Mission, der bis zu 800 Teilnehmer jedes Jahr zählt. 
MeetYa (Teenkreis für Jungs):
Der, im November 2008 gegründete Teenkreis für Jungs entpuppt sich seit Anbeginn als gefragtes Angebot für die Jugendlichen in Calmbach. Selbst Konfirmanden, die bisher eher schwer für die CVJM Angebote zu gewinnen waren, fanden in diesem Jahr Anschluss ins MeetYa. Mittlerweile besteht die „Kerngruppe“ aus 14 – 15 Jungs, die fast ausnahmslos jeden Montag anwesend sind. Oft sind es aber mehr Teilnehmer, die ins MeetYa kommen. Neulich sagte einer der Jugendlichen zu mir: „Der Montag ist der schlimmste Tag in der Woche, weil da wieder die Schule anfängt. Trotzdem freue ich mich schon vor dem Wochenende auf den Montag, weil wir da MeetYa haben.“ Ich glaube, diese Aussage repräsentiert am deutlichsten, mit welcher Motivation und Hingabe die Jugendlichen in den Teenkreis kommen. Auch die Zeltfreizeit im Sommer vergangenen Jahres trug dazu bei, dass die Gemeinschaft der Jugendlichen untereinander gestärkt und verbessert wurde. Neben Bibelarbeiten und Andachten, die gezielt auf Alltagsfragen der Jugendlichen eingehen, gibt es auch auflockernde Sonderaktionen wie beispielsweise Pizzaessen oder Filmabende, die wir in bestimmten Abständen anbieten. Wir sind Gott von Herzen dankbar, dass er dieses CVJM -  Jugendangebot so sehr segnet.
JugendCafe:
Die jugendlichen Besucher des JugendCafes, die überwiegend keinen Anschluss an christliche Kreise haben, sind zwischen 14 und 18 Jahre alt. Wir bieten ihnen jeden Freitag von 19h bis 23h die Möglichkeit sich zu treffen. Bei Billard, Kicker und verschiedenen Veranstaltungen bieten wir eine Atmosphäre, in der sie sich wohlfühlen und das Gefühl vermittelt bekommen, dass sie wertgeachtet werden. Die Besucherzahlen waren im vergangenen Sommer leicht rückläufig, was aber weniger mit unserer Arbeit zu tun hat, sondern eher saisonbedingt war. Zum Winter hin stieg die Zahl wieder an, so dass pro Abend etwa 20 bis 40 Jugendliche das JugendCafe besuchen. Durch biblische Impulse und seelsorgerische Einzelgespräche weisen wir auf Gott hin und vermitteln so den Jugendlichen, dass Gott nicht teilnahmslos auf ihr Leben schaut, sondern dass Gott ihnen ein gelungenes Leben schenken will, weil er sie liebt.
Für viele ist das JugendCafe ein Ort der Begegnung geworden, der jede Woche besucht wird.
Jugendkreis:
Im Jugendkreis treffen sich überwiegend junge Mitarbeiter aus der CVJM Jugendarbeit, die meist schon fest im Glauben stehen. Deshalb wird im Jugendkreis in erster Linie der Glaube vertieft und bestärkt. Dabei werden theologisch tiefgreifende Themen besprochen. Die Themen werden von den Teilnehmern selbst bestimmt. Sonderaktionen wie Jugendgottesdienste wurden in Kooperation mit dem Jugendkreis aus der Liebenzeller Gemeinschaft gemeinsam durchgeführt. Aktuell wurde im Rahmen der Allianz-Gebetswoche am 22.01.10 ein Jugendgebetsabend angeboten, den der CVJM Jugendkreis miterarbeitet und 
mitgestaltet hat.
Jugend-Mitarbeiterkreis:
Im Jugend-Mitarbeiterkreis treffen sich regelmäßig alle junge, ehrenamtlichen Mitarbeiter aus der CVJM – Jugendarbeit. Dabei werden die Mitarbeiter pädagogisch und theologisch geschult. Der Schwerpunkt der vergangenen Treffen behandelte unter anderem die Jungschararbeit. Dabei wurde geschult, wie man Bibelarbeiten gestaltet und biblische Geschichten auf lebendige Weise den Kindern vermitteln kann. Darüber hinaus dient der Mitarbeiterkreis der Koordination der gesamten Jugendarbeit. Es werden anstehende Projekte besprochen und gemeinsam nach Lösungen gesucht, wenn sich in der Jugendarbeit Probleme auftun.
Aktionen:
Neben den regelmäßigen Gruppen und Kreisen haben in den vergangenen Monaten

auch Sonderaktionen wie z.B. die Renovierung der Jungscharhütte im Scheurengrund,

CVJM Freizeiten,  Kinderferienwoche, 10. Cafe-Geburtstag, Weihnachtsfeiern, Konfi-

Freizeit und bewährte Verkaufsaktionen wie Fleckenfest, Weihnachtsmarkt stattgefunden, an denen ich mit eingebunden war. Außerdem habe ich bei verschiedenen Gottesdiensten den Predigtdienst übernommen.

Schwerpunkte:

In den nächsten Monaten möchte ich den Schwerpunkt meiner Tätigkeit auf die Gewinnung

und Schulung von Mitarbeitern legen. Außerdem ist mir das Wachsen der Kreise im Glauben
(und auch der Teilnahmerzahlen) wichtig. Bitte beten sie konkret für dieses Vorhaben.
Ich hoffe, ich konnte Ihnen einen kleinen Einblick geben, was sich in den vergangenen Monaten getan hat. Dass Gott hier in Calmbach wirkt, ist für mich deutlich zu spüren. 
Nun noch eine kurze private Anmerkung:

Meine Frau Caterina und ich erwarten Anfang März unser erstes Kind und die Zeit der

Schwangerschaft ist durch die Rheumaerkrankung von meiner Frau nicht ganz unproblematisch. Dennoch ist das Kind wohlauf und wir hoffen, dass die Entbindung ohne größere Schwierigkeiten vonstatten gehen kann. 
Ich möchte mich bei Ihnen auf diesem Wege bedanken für ihre aktive Unterstützung der CVJM–Jugendarbeit durch Ihre Spende und Ihr Gebet und ich wünsche Ihnen Gottes reichen Segen.
Ihr Jugendreferent
Andreas Ludwig
